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Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Grammetal
Der Geltungsbereich umfaßt die Mitgliedsgemeinden:

Gemeinden Bechstedtstraß, Daasdorf a.B., Hopfgarten, Isseroda, Mönchenholzhausen,
Niederzimmern, Nohra, Ottstedt a.B., Troistedt

Amtlicher Teil

Verwaltungsgemeinschaft Grammetal * Schloßgasse 19 *  99428 Isseroda Tel. 03643/83110 * Fax 03643/831121

Internet: http://www.vg-grammetal.de • E-mail: vg@vg-grammetal.de
(Hinweis: Die genannte E-mail-Adresse dient nur zum Empfang einfacher Mitteilungen ohne Signatur und Verschlüsselung)

Impressum:
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Grammetal, Schloßgasse 19, 99428 Isseroda, Tel. 03643/8311-0 / Fax 03643/831121
Druck: Hahndruck, Georgstr.7, 99448 Kranichfeld, Tel. 036450/42315, e-mail: mail@hahndruck.de
Vertrieb: TDM, Thüringer Direktmarketing GmbH & Co.KG, Am Teiche 3, 99195 Erfurt-Stotternheim, 
Tel. 036204/73980 / Fax 036204/739812
Verantwortlich für den Inhalt:
- für den amtlichen/nichtamtlichen Teil: Vorsitzende der Verwaltungsgemeinschaft Grammetal sowie die Bürgermeister  

für den jeweiligen Gemeindeteil
- für den öffentlichen Teil (Vereinsnachrichten . . ., Anzeigenteil): Hauptamtsleiter der VG Grammetal
Erscheinungsweise: jeden 2. Samstag im Monat sowie nach Bedarf 
Bezugsbedingungen: 
Einzelbestellung: 0,50 ‡ zzgl. Porto; Bestellungen sind zu richten an:  VG Grammetal, Schloßgasse 19, 99428 Isseroda
Darüber hinaus erfolgt eine kostenlose Verteilung an alle erreichbaren Haushalte im Bereich der Verwaltungsgemeinschaft 
Grammetal. Diese ist freiwillig und kann jederzeit ohne Angaben von Gründen ganz oder teilweise unterbleiben. Auf die 
kostenlose Verteilung besteht damit kein Rechtsanspruch. 

Die Ausgabe Nr. 12/2012

erscheint am 10.11.2012

Wichtige Rufnummern
Allgemeiner Notruf:   112
Polizeiinspektion Weimar   03643/8820
Rettungsleitstelle    03644/50000
Ärztl. Notdienst Weimarer Land  0800/8252525

Abwasser
Bechstedtstraß, Kläranlage   0170/5328215
Abwasserverband Vieselbach  036203/72533
bei einer Havarie    03641/688888
(Hopfgarten, Mönchenholzhausen, Niederzimmern, Utzberg)
Abwasserbetrieb Weimar (Isseroda, Nohra) 03643/7497-0
Bereitschaftsdienst   03643/749744

Wasser
Wasserversorgungszweckverband Weimar 03643/903436
(Hopfgarten, Niederzimmern, Daasdorf a.B., Ottstedt a.B., Bechstedtstraß, 
Isseroda, Nohra, Troistedt, Utzberg)
Stadtwerke Erfurt (Mönchenholzhausen) 0361/564-0
Störungsdienst    0361/51113

Energie
Kundenzentrum Blankenhain  036459/48-0
Für alle Gemeinden der VG

Schornsteinfeger
BSFM Matthias Ludwig   03643/908670, 
Fax 03643/908669, Handy    0160/96848126
zuständig für: Mönchenholzhausen, Sohnstedt, Niederzimmern,
Bechstedtstraß, Isseroda, Nohra
BSFM Dieter Ludwig   03643/427445, 
Fax 03643/427446,   Handy  0151/11103887
zuständig für: Obernissa, Hayn, Eichelborn. Hopfgarten
BSFM Frank-Michael Böhme  03643/421132
Fax 03643/403846,   Handy  0171/6909390
zuständig für: Utzberg, Ottstedt a.B., Daasdorf a.B.,
Gewerbegebiet UNO, Ulla, Obergrunstedt, Troistedt

Gebietsjugendpflegerin
M. Willeke    036452/76060
    Handy  0176/21328924

Redaktionsschluß: 30.10.2012

SprEchzEItEn
Objekt Schloßgasse 19 (Fax: 03643/831121)

Hauptamt  03643/8311-0 
Di/Do 09.00 - 12.00 Uhr und Do 13.00 - 18.00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Einwohnermeldeamt  03643 / 831110
Mo 13.00 - 16.00 Uhr
Di 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Do 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Fr 08.00 - 10.00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Finanzverwaltung Kasse 03643 / 831111
                                    Kämmerei 03643 / 831115
  Steuern 03643 / 831114
Di/Do 09.00 - 12.00 Uhr und Do 13.00 - 18.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Objekt Schloßgasse 22 (Fax: 03643/831145)
Ordnungsamt: 03643/8311-40 03643/8311-41
Bauamt:
03643/8311-42 03643/8311-43 03643/8311-44
Di/Do 09.00 - 12.00 Uhr und Do 13.00 - 18.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Standesamt Berlstedt
Tel. 036452 / 78516 oder 78517
Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag: 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag: 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
Freitag: 07.00 – 10.00 Uhr

KOB Herr Schönborn  Tel. 03643/772148
Do 16.00 -18.00 Uhr  sowie nach Vereinbarung
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Aufruf zur Interessenbekundung

1. Art des Verfahrens
Aufruf zur Interessenbekundung für die Anmietung von Büro-
flächen zur Unterbringung der Bediensteten der Verwaltungsge-
meinschaft Grammetal. Das Verfahren dient ausschließlich der 
Markterkundung.
Es wird darauf hingewiesen, dass es sich bei diesem Interessen-
bekundungsverfahren nicht um ein formelles Verfahren handelt 
und das Verfahren keinen vergaberechtlichen Bestimmungen und 
Richtlinien unterliegt. Die Interessenten können für ihre Beteiligung 
an der Interessenbekundung keine Kosten oder sonstige Ansprüche 
geltend machen. Für die Verwaltungsgemeinschaft Grammetal 
besteht keine Verpflichtung, eine Entscheidung zu Gunsten des 
preiswertesten oder irgendeines Gebots zu treffen. 

2. Verantwortlich für die Durchführung des Verfahrens
 Verwaltungsgemeinschaft Grammetal
 Schloßgasse 19
 99428 Isseroda
 Ansprechpartner: Frau Seelig oder Herr Buss
 Tel.: 03643/8311-17 oder -23
 Fax.: 03643/831121
 E-Mail: vg@vg-grammetal.de
 Internet: www.vg-grammetal.de

3. Art und Umfang der Leistung
Die Verwaltungsgemeinschaft Grammetal beabsichtigt, für die 
Unterbringung der Bediensteten der Verwaltungsgemeinschaft 
Grammetal Flächen auf dem Gebiet der Mitgliedsgemeinden der 
Verwaltungsgemeinschaft Grammetal bezugsfertig anzumieten. 
Der Mietbeginn soll voraussichtlich im 2. Halbjahr 2013 liegen. 
Der Mietvertrag soll für eine Festlaufzeit von maximal 10 Jahren 
abgeschlossen werden. Zusätzlich soll die Mietpreishöhe für eine 
Vertragslaufzeit von 5 Jahren mitgeteilt werden. Der Mietzins ist als 
abschließender Bruttobetrag zu kalkulieren und anzubieten (keine 
Vorsteuerabzugsberechtigung). 
Bedarfseckpunkte: 1 Gebäude; 19 Büroräume mit jeweils mindestens 
ca. 13 m²; Archivräumlichkeit mit mindestens ca. 60 m²; Versamm-
lungsraum mit ca. 50-60 m²; Aufenthaltsraum inkl. Teeküche mit ca. 30 
m²; Empfangs- und Wartebereich mit ca. 20 m²; mindestens 2 Neben-
räume mit ca. 20 m² (Lager-, Kopierer-, Serverraum); Sanitärbereich 
getrennt nach Damen und Herren (nach Möglichkeit mit Bediensteten-, 
Besucher- und Behinderten-WC); 2 Stellplätze für Dienstfahrzeuge
Anzugeben ist die Anzahl vorhandener Parkflächen in der näheren 
Umgebung des Gebäudes, die für die Bediensteten und Besucher 
bereitstehen. Die Vorschriften des Brandschutz-, Datenschutz- und 
Arbeitsschutzrechtes (inkl. Lärmschutz) müssen erfüllt sein. Die Barri-
erefreiheit gemäß § 53 Thüringer Bauordnung (ThürBO) und nach dem 
Thüringer Gesetz zur Gleichstellung und Verbesserung der Integration 
von Menschen mit Behinderungen (ThürGIG) muss gegeben sein.
Die Auswahlentscheidung erfolgt maßgeblich unter Berücksichti-
gung von Kriterien wie Geeignetheit des Bürogebäudes, Funktio-
nalität, Angebotspreis, Wirtschaftlichkeit und Lage.
Ein ausführliches Exposé der Interessenbekundung mit Raumbe-
darfsplan, genauen Bedarfsanforderungen und technischen Anfor-
derungen wird auf Anforderung bei den unter Punkt 2. genannten 
Ansprechpartnern zur Verfügung gestellt. Die hierin genannten 
Bedarfsanforderungen sind im Einzelnen maßgebend.
Interessenbekundende Angebote sind schriftlich bis zum 14.11.2012 
in einem verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „Nicht öffnen 
- Interessenbekundungsverfahren VGem“ zu richten an:

Verwaltungsgemeinschaft Grammetal,
Frau Seelig - persönlich -,
Schloßgasse 19, 
99428 Isseroda.

Bekanntmachung von Beschlüssen
Gemeinschaftsversamnmlung vom 19.09.2012 – öffentlicher Teil
Beschluss 01/08/2012: 
Die Tagesordnung der 8. Sitzung wird bestätigt.
Abstimmungsergebnis: JA: 14; NEIN: 0; Enthaltung: 0
Beschluss 02/08/2012: 
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Grammetal beschließt, den anliegenden Entwurf eines Mietvor-
vertrages mit der Stiftung Isseroda abzuschließen. Die Gemein-
schaftsvorsitzende wird beauftragt und ermächtigt, den Vertrag zu 
unterzeichnen und die weiteren Vertragsverhandlungen zu führen.
Der Beschluss darf nicht vollzogen werden, wenn die Bürgermeister-
beratung am 27.09.2012 feststellt, dass die bis dahin zu prüfende alter-
native Büronutzung in Utzberg (Büro-Container) ebenfalls geeignet ist. 
Abstimmungsergebnis: JA: 15; NEIN: 0; Enthaltung: 0; Herr Lober 
war von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.
Beschluss 03/08/2012:
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Grammetal bestätigt die Niederschrift der VGem-Versammlung 
vom 31.08.2011- öffentlicher Teil.
Abstimmungsergebnis: JA: 14; NEIN: 0; Enthaltung: 2
Beschluss 04/08/2012: 
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Grammetal beschließt die Aufhebung des Beschlusses Nr. 
04/06/2011 vom 31.08.2011 (Bekanntmachungssatzung der VGem).
Abstimmungsergebnis: JA: 16; NEIN: 0; Enthaltung: 0

Gemeinschaftsversamnmlung vom 19.09.2012- nichtöffentlicher Teil
Beschluss 05/08/2012: Die Gemeinschaftsversammlung der Ver-
waltungsgemeinschaft Grammetal bestätigt die Niederschrift der 
VGem-Versammlung vom 07.12.2011- nichtöffentlicher Teil.
Abstimmungsergebnis: JA: 14; NEIN: 0; Enthaltung: 2

*****************************************

Einladung zur VGem.-Versammlung
Die 9. Verwaltungsgemeinschaftsversammlung findet am Dienstag, 
23.10.2012 um 19:00 Uhr im Gemeindeamt Niederzimmern (Ver-
sammlungsraum) in 99428 Niederzimmern, Anger 6 statt.
Hierzu sind alle interessierten Einwohner eingeladen. Die Sit-
zung ist in einen öffentlichen und einen nichtöffentlichen Teil 
gegliedert.

Tagesordnung:
A. öffentlicher Teil
1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Bestätigung 

der Tagesordnung
2. Protokollkontrolle und Genehmigung der Niederschrift der 

VGem-Versammlung vom 19.09.2012 – öffentlicher Teil 
3. Beanstandung des Beschlusses Nr. 02/08/2012 - Vorvertrag zur 

künftigen Raumnutzung des Verwaltungs gebäudes der Verwal-
tungsgemeinschaft Grammetal 

4. Beratung Haushalt 2013
5. Einwohnerfragestunde
6. Informationen 

B. nicht öffentlicher Teil
1. Protokollkontrolle, Genehmigung der Niederschrift der VGem-

Versammlung vom 19.09.2012 – nicht öffentlicher Teil – und 
Wegfall der Gründe der Geheimhaltung

2. Informationen

gez. Seelig
Gemeinschaftsvorsitzende
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LANDRATSAMT WEIMARER LAND
Informationen zum Verbrennen von trockenem Baum- und Strauch-
schnitt

I.
Das Verbrennen von trockenem Baum- und Strauchschnitt wird 
gestattet vom  8. Oktober 2012 bis 13. Oktober 2012 und
vom 15. Oktober 2012 bis 20. Oktober 2012
 in der Zeit von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
Das Wohl der Allgemeinheit darf nicht beeinträchtigt werden und 
es dürfen keine erheblichen Belästigungen der Nachbarschaft 
eintreten.

II.
Generelle Brennverbote gelten
1. an Sonn- und Feiertagen;
2. auf gewerblich genutzten Flächen;
3. in der Gemarkung Mellingen außer Köttendorf (in Mellingen 

ist ein Brandplatz der Gemeinde zu nutzen)
4. in der Stadt Bad Sulza einschl. der OT Bergsulza, Sonnendorf 

und Oberneusulza
5. in der Gemarkung Bad Berka mit OT München ausgenommen 

die übrigen Ortsteile
6. wenn folgende Mindestabstände nicht eingehalten werden:

a) 5 m zur Grundstücksgrenze,
b) 15 m zu Öffnungen in Gebäudewänden, zu Gebäuden mit 

weicher Überdachung sowie zu Gebäuden mit brennbaren 
Außenverkleidungen,

c) 50 m zu öffentlichen Straßen,
d) 100 m zu Lagern mit brennbaren Flüssigkeiten oder Druck-

gasen sowie zu Betrieben, in denen explosionsgefährliche 
oder brennbare Stoffe hergestellt, verarbeitet oder gelagert 
werden,

e) 20 m zu landwirtschaftlichen Flächen mit leicht entzünd-
lichem Bewuchs,

f) 100 m zu Waldflächen, wobei besondere Trockenperioden, 
in denen in einzelnen Forstamtsbezirken höhere Waldbrand-
warnstufen (ab Waldbrandstufe II) bestehen, entsprechend 
zu berücksichtigen sind,

g) 1,5 km zu Flugplätzen und Hubschrauberlandeplätzen.
7. an Regen- und Nebeltagen
8. für Laub, Gras, Heu, frisch geschnittenes Holz und sonstige 

Abfälle (z.B. Kompost, angerottete Biomasse, Sperrmüll, Bau-
abfälle,) 

9. für Schwelbrände

Bekanntmachungen und Informationen anderer Behörden

III.
Im Einzelnen sind folgende Anforderungen an die Verbrennung 
zu stellen:
1. Durch  das Verbrennen dürfen keine Gefahren oder Belästi-

gungen durch Rauch oder Funkenflug für die Allgemeinheit 
oder die Nachbarschaft eintreten. Es ist insbesondere auf die 
Windrichtung und -geschwindigkeit zu achten. Bei starkem 
Wind ist das Feuer zu löschen.

2. Zum Anzünden und zur Unterstützung des Feuers dürfen keine 
anderen Stoffe, insbesondere keine häuslichen Abfälle, Reifen, 
Mineralölprodukte, brennbare Flüssigkeiten oder mit Schutz-
mitteln behandelte Hölzer benutzt werden.

3. Die Verbrennungsstellen auf bewachsenem Boden sind mit 
einem Schutzstreifen zu umgeben, zu beaufsichtigen, nach 
Abschluss ausreichend mit Erde abzudecken oder mit Wasser 
zu löschen und nachzukontrollieren.

4. Kurz vor dem Verbrennen ist das Brennmaterial umzu-
schichten (Schutz von Kleinlebewesen)

Hinweise:
· die Anzeigepflicht entfällt;
· Bei Verbrennungsvorgängen, die fast ausschließlich schwelen 

oder durch starke Rauchentwicklung eine Belästigung der 
Nachbarschaft hervorrufen, ist die Ordnungsbehörde berech-
tigt, das sofortige Ablöschen (auch mittels kostenpflichtigen 
Einsatz der Feuerwehr) durchzusetzen

· Baum- und Strauchschnitt kann in unverpackter Form ko-
stenlos an der Kompostierungsanlage Tannroda/ Böttelborn 
(Tel.: 036450/42134) bzw. gegen ein geringes Entgelt in den 
Kompostierungsanlagen  Süßenborn und Utzberg,  bei der Fa. 
Tönsmeier bzw. Fa. AVT in Apolda sowie Containerdiensten 
und in die Restmülltonne entsorgt werden.

· Für Kleingartenanlagen empfiehlt es sich, an einem Tag auf einem 
geeigneten Brandplatz in der Anlage unter Aufsicht das Verbren-
nen durchzuführen (Zusammenfassung kleiner Einzelfeuer).

· Andere Vorschriften werden durch diese Allgemeinverfügung 
nicht außer Kraft gesetzt.

· Bei starken Rauchbelästigungen bitte Info unter 03644/540-671 
Umweltamt oder Handy

· 0151/57117183 (beides kostenpflichtig)

Ordnungswidrigkeiten:
Ordnungswidrig handelt, wer gemäß § 8 Nr. 2 - 5 ThürPflanzAbfV 
gegen die darin genannten Regelungen verstößt. Das Bußgeld kann 
gemäß § 69 Abs. 3 Kreislaufwirtschaftsgesetz bis zu 100.000 Euro 
betragen.

***********************************************************************************************************

Schulanfänger für das Schuljahr 2013/2014

Liebe Eltern,
die Einschulung zum Schulbeginn 2013 für die Gemeinden:  Niederzimmern, Ottstedt a. B., Daasdorf a. B., 
Hopfgarten und Utzberg erfolgt in der Staatlichen Grundschule Niederzimmern.

Die dazu notwendige  Anmeldung Ihres Kindes  findet am:Montag, dem 17. Dezember 2012 von 13:30 bis 16:30 Uhr in der Grundschule 
Niederzimmern, Auf dem Zieche 5, statt.

Geburtenzeitraum: 02.08.2006bis 01.08.2007

Bringen Sie bitte Ihr Kind mit.
Das Stammbuch oder die Geburtsurkunde sind vorzulegen..

I. Küthe
Schulleiterin 
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Nichtamtlicher Teil

Sonderabfallkleinmengen-Sammlung Kreis Weimarer Land 
2. Halbjahr 2012

Ort Standplatz
Standzeit

von – bis Uhrzeit
2. Sammeltag Dienstag 09.10.2012

Hayn Bushaltestelle 9.30 – 10.00
3. Sammeltag Mittwoch 10.10.2012

Ulla Dorfplatz / Alte Waage / Bushaltestelle 09.00 – 09.15
Obergrunstedt Am alten Gasthof 09.30 – 10.00
Nohra Am Kapellenplatz / Mittelteil 10.15 – 10.45
Isseroda Parkfläche vor d. Gemeindeverwaltung 11.00 – 11.30
Bechstedtstraß Neben der Gemeindeverwaltung 11.45 – 12.15
Sohnstedt Ortseingang / Scheune 12.30 – 13.00
Eichelborn Bushaltestelle / Springbrunnen 13.15 – 13.45
Obernissa Parkplatz Sportanlage 14.00 – 14.30
Mönchenholzhausen Vor der Pflanzenbau e. G. 14.45 – 16.30

8. Sammeltag Dienstag 16.10.2012
Ottstedt a. Berge Dorfplatz / Teich 11.30 – 12.00
Daasdorf a. Berge Containerplatz 12.15 – 12.45
Niederzimmern Schenkplatz 13.15 – 13.45
Utzberg Parkplatz neben d. Gaststätte 14.00 – 14.30
Hopfgarten Dorfplatz 14.45 – 16.30

9. Sammeltag Mittwoch 17.10.2012
Troistedt Vor der Gemeindeverwaltung 09.30 – 10.00

Hinweis:  Die Termine wurden dem Entsorgungsplan entnommen. Irrtum vorbehalten.

Auskünfte zur Entsorgung von Abfällen erhalten Sie von:
Abfallberatung des Landratsamtes Weimarer Land, Sitz Apolda, Tel. 03644/540695 oder 
Entsorgungsgesellschaft Landkreis Weimar mbh, Tel.: 036452/72423
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Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann,

steht in den Herzen der Mitmenschen.

Tief betroffen erreichte uns die Nachricht vom plötzlichen Tod unseres Kollegen

Matthias Scheit
Bürgermeister der Gemeinde Daasdorf a.B.

Wir verlieren eine Persönlichkeit, die ihre unermüdliche Schaffenskraft in den Dienst der Gemeinde Daasdorf a.B. gestellt hat. 
Wir haben ihn als einen stets zuverlässigen, kompetenten und freundlichen Menschen kennengelernt.

Wir werden Herrn Scheit stets ein ehrendes Gedenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Die Vorsitzende der Verwaltungsgemeinschaft Grammetal
 im Namen aller Mitarbeiter sowie die Bürgermeister, Ortsteilbürgermeister

und Gemeinderäte der weiteren Mitgliedsgemeinden der VG 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzungen am 25.09.2012 folgende 
Beschlüsse gefasst:
Beschluss Nr. 01/09/2012
Der Gemeinderat genehmigt die Niederschrift der Sitzung vom 
12.06.2012 (öffentlicher Teil).
Beschluss Nr. 02/09/2012
Der Gemeinderat erteilt das gemeindliche Einvernehmen zum 
Bauvorhaben, Abbruch und Teilneubau, sowie Dachgeschossausbau 
Wohnhaus auf dem Grundstück, Gemarkung Hopfgarten, Flur 4, 
Flurstück Nr.: 253/5
Beschluss Nr. 03/09/2012
Der Gemeinderat erteilt das gemeindliche Einvernehmen zum 

Amtlicher Teil

Gemeinde Hopfgarten
99428 Hopfgarten * Alte Schulstr.1 * Tel. 03643/826748
Sprechzeiten des Bürgermeisters: Di 17.00 - 19.00 Uhr

Bauvorhaben, Neubau Einfamilienwohnhaus auf dem Grundstück, 
Gemarkung Hopfgarten, Flur 3, Flurstück Nr.: 212/6
Beschluss Nr. 04/09/2012
Der Gemeinderat beschließt, dass der Bürgermeister ermächtigt 
und beauftragt wird einen Grundstückskaufvertrag zum Verkauf des 
Grundstückes mit aufstehendem Bungalow Gemarkung Hopfgarten, 
Flur 6, Flurstück Nr.: 423 – Teilfläche ca. 500 qm zu schließen. Der 
Verkaufspreis beträgt 10.000,- €. Die Vermessungskosten trägt die 
Gemeinde Hopfgarten
Beschluss Nr. 05/09/2012
Der Gemeinderat genehmigt die Niederschrift der Sitzung vom 
12.06.2012 (nichtöffentlicher Teil).

Nichtamtlicher Teil

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Hopfgarten,
die Herbstzeit hat begonnen und das Laub beginnt zu fallen. Aus dem Garten sind die Abschnitte von Sträuchern und Hecken zu entsorgen 
und der letzte Rasenschnitt landet auf dem Kompost. Leider nutzen einige Bürger die Gemeindearbeiter als kostenloses Entsorgungs-
unternehmen und deponieren ihre Gartenabfälle auf den Freiflächen entlang der Straßen. Ich habe kein Problem, die Entsorgung der 
Abschnitte und Laubreste, die auf den gemeindeeigenen Flächen durch die Pflege der Anwohner entstehen, auch durch die Gemeinde-
arbeiter beseitigen zu lassen. Allerdings sind die auf ihrem Grundstück anfallenden Abfälle auch durch sie zu entsorgen.
Die Gemeinde Hopfgarten hat ein ca. 650 qm großes gepflegtes Gartengrundstück als Pachtgarten zu vergeben. Das Grundstück befindet 
sich am Ortsrand in Richtung Niederzimmern. Interessenten melden sich bitte beim Bürgermeister oder bei Frau Lober im Bauamt der 
VG Grammetal.
Am 29.09.2012 wurde durch die Firma MDC Power GmbH aus Kölleda ein Scheck an den Förderverein der Kindertagesstätte Zwer-
genland in Höhe von 7.500 € überreicht. Herr Christian Rettig als Mitarbeiter der Firma, hatte im Rahmen einer Spendenaktion den 
Antrag im Unternehmen gestellt. Damit ist der Grundstock zur Sanierung des 1. Sanitärraumes im Kindergarten gelegt. Die Bauarbeiten 
werden vermutlich im November beginnen.
Am 18. Oktober 2012 findet um 19.30 Uhr in der Gaststätte „zur Weintraube“ eine Einwohnerversammlung statt. Dazu sind alle 
Einwohner herzlich eingeladen. Die Bekanntmachung und die Themen entnehmen sie bitte dem Aushang in den Schaukästen. Sollten 
sie spezielle Fragen haben, die in der Einwohnerversammlung erörtert werden sollen, möchte ich sie bitten, diese schriftlich bis zum 
16.10.2012 einzureichen.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister, Roland Bodechtel
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Beschluss-Nr. 145/45/2012:
Genehmigung der Niederschrift vom 28.8.2012
Beschluss-Nr. 146/45/2012:
Erschließungsvertrag zum Bauvorhaben in Mönchenholzhausen

Amtlicher Teil

Gemeinde Mönchenholzhausen mit den Ortsteilen hayn, Eichelborn, Obernissa, Sohnstedt
99198 Mönchenholzhausen * Erfurter Str. 18 * Tel. 036203/50243

Sprechzeiten des Bürgermeisters: Di 16.00 - 17.00 Uhr

Nichtamtlicher Teil

Beschluss-Nr. 147/45/2012:
Benennung eines Beauftragten für Senioren
Beschluss-Nr. 148/45/2012:
Beauftragung des Haupt- und Finanzausschusses für eine über-
planmäßige Ausgabe

Liebe Einwohnerrinnen und Einwohner,
in der letzten Gemeinderatssitzung wurden die im amtlichen Teil aufgeführten Beschlüsse gefasst. Der Gemeinderat beschloss einstimmig, 
den Erschließungsvertrag zum Vorhaben „Bau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage“ an der Erfurter Straße in Mönchenholzhausen. 
Das Gemeinderatsmitglied, Frau Monika Leutenberg aus Mönchenholzhausen, wurde einstimmig zur Beauftragten für Senioren benannt. 
Sie ist somit in allen Belangen, die Senioren betreffen, erster Ansprechpartner für alle Ortsteile. Der Haupt- und Finanzausschuss wurde 
beauftragt, die überplanmäßigen Ausgaben für die Baumaßnahme „Russischer Hof“ in Sohnstedt zu veranlassen. Dies wurde nötig, da 
während der Baumaßnahme nicht vorhersehbare Mängel auftraten.
An dieser Stelle bedanke ich mich ganz herzlich für die geleistete Arbeit der Kameraden/innen der Freiwilligen Feuerwehren unserer Orts-
teile, die beim Brand am 13.9.2012 in Mönchenholzhausen und den folgenden Tagen im Einsatz waren. Mein besonderer Dank gilt dem 
verantwortlichen Einsatzleiter, dem Ortsbrandmeister Knuth Lippert, der den Einsatz an allen Tagen koordiniert und umsichtig geleitet hat. 
In diesem Jahr erfolgt der Wechsel von Remondis zur Entsorgungsgesellschaft Weimar (EGW - siehe Entsorgungskalender 2012-, welche 
künftig die Entsorgung Hausmüll, Papier, Pappe, Sperrmüll etc. wahrnimmt. Die bisherigen Großcontainer für Pappe - 3 t - mussten durch 
die neue Container ersetzt werden, da die EGW nicht über die technischen Voraussetzungen zur Entsorgung dieser Containerart verfügt. Die 
Befüllung darf nur mit Pappe, Papier und Karton (PPK) erfolgen und nicht wie bereits einzeln vorgekommen mit Essensresten (Kompo-
stierung), Plaste oder Blech (gelber Sack). Sollten sich diese Verstöße fortsetzen, die Einlagerung wird kontrolliert, werden diese Container 
wieder eingezogen, denn diese PPK-Container sind ein Zusatzangebot zur blauen Papiertonne. Für diesen Fall müsste die Pappe gebündelt 
an die blaue Tonne gelegt werden und wird mit deren Abfuhr entsorgt. Weiterhin musste festgestellt werden, dass gelbe Säcke o.ä. dazu 
benutzt werden, wenn die Hausmülltonne voll ist. Für diesen Zweck sind schwarze Säcke beim LRA in Apolda käuflich zu erwerben. Die 
Sperrmüllkarten gibt es weiterhin im Gemeindebüro und bei den OT–Bgm, wo auch gelbe Säcke abgeholt  werden können.
Im letzten Monat waren auch die Vereine wieder rege tätig. In Obernissa wurde am 22.9. eine Hinweistafel für den Waidstein am Frei-
zeitzentrum eingeweiht. Anschließend wurde ein Herbstfest für die Einwohner veranstaltet. Die Hayner feierten am 29.9. das 2. Kinder-
fest. In Obernissa und in Mönchenholzhausen wurde Anfang bzw. Mitte September wieder Kirmes gefeiert. In Eichelborn fand am 6.10 
wieder ein Traktorentreffen statt. Herzlichen Dank an die Organisatoren, die dies alles ermöglichten. Ein reges Vereinsleben in unseren 
Ortsteilen ist für den Zusammenhalt untereinander eminent wichtig. 
Hinweis: Bitte beachten Sie die Aushänge in den Verkündungstafeln, u.a. nächste Gemeinderatssitzung. 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Bürgermeister Werner Nolte

DAnKE, DAnKE, DAnKE!
An alle Einsatzkräfte beim Großbrand in Mönchenholzhausen!

Die Ffw Mönchenholzhasuen, sowie alle beteiligten Wehren leisteten hervorra-
gende und über das normale Maß hinausgehende Arbeit. Dem superschnellen 
Einsatz ist es zu verdanken, dass keine Tierverluste zu beklagen sind. Die Koor-
dination der zu Hilfe angeforderten Wehren an den Eisatzorten wurde sehr gut 
durch den Wehrleiter und seinen Stellvertreter organisiert und ausgeführt. Beim 
tage-u. nächtelangen Kampf gegen Feuer, Qualm, nachlassende Kräfte und 
Konzentration gingen unsere Kameradinnen und Kameraden an ihre Grenzen. 
Große Hilfe und Unterstützung erhielten sie auch von der Firma Kai Assing (Not-
zeltbereitstellung incl. Heizung und Beleuchtung, Multicarbereitstellung für die 
gesamte Einsatzzeit, Versorgungsarbeiten für Getränke und Verpflegung u.s.w. ).
Ebenso möchten wir ein ganz großes Danke sagen, an alle Einwohner, welche 
die Wehren mit Speisen und Getränken oder nur moralisch unterstützten.
Ein Jeder sollte nicht vergessen, dass unsere Kameradinnen und Kameraden für unsere Sicherheit ihre wohlverdiente Freizeit un-
entgeltlich und aufopferungsvoll opfern.
Für die Zukunft wünschen wir unseren Wehren ruhigere Zeiten, und weiterhin eine hohe Einsatzbereitschaft.

Danke, dass es Euch gibt  !!!
Hans-Jürgen Kaiser und Kai Assing
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Gemeinde Niederzimmern
99428 Niederzimmern *Angergasse 6 * Tel. 036203/90247* www.niederzimmern.de

Sprechzeiten des Bürgermeisters: dienstags 17.00 - 19.00 Uhr

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner
Auf Wunsch einiger älterer Bürger, wurde eine Treppenanlage, von der Wendeschleife am Kirschgarten zur Hohle (Wirtschaftsweg zur 
Windmühle), erstellt. Diese ist seit einigen Tagen fertig und kann mit der Einschränkung „nutzung auf eigene Gefahr“ und „Kein 
Winterdienst“ genutzt werden. Die Beschilderung wird in den nächsten Tagen erfolgen. Leider war es nicht möglich, diese Treppenan-
lage für Kinderwagennutzung zu bauen, da die gegebenen Umstände (Steiler, kurzer Hang) dies nicht zulässt.
Weiterhin haben sicher schon einige Bürger die neue Toranlage auf dem Friedhof gesehen. Es war nötig das alte, nicht mehr ordentlich 
zu bedienende Tor, durch ein Neues zu ersetzen.
Sollten unseren Bürgen noch mehr Dinge einfallen, welche defekt oder unansehnlich das Ortsbild beeinträchtigen, so bitte ich um Hinweise.
Die Beschilderung zur derzeitigen Baumaßnahme „Erneuerung Mischwasserkanal“ in der Erfurter Straße, ist leider noch immer 
nicht vollständig und korrekt. Die Bauleitung hat die Beantragung in die Wege geleitet und wartet noch auf die Genehmigung. 
Es ist leider etwas unklar wie die korrekte Umleitungsstrecke verlaufen soll, ganz besonders für Ortsfremde.
Wir hoffen auf schnelle Ausführung dieser Beschilderung. Die Bauzeit soll etwa drei Wochen betragen.

Mit freundlichen Grüßen 
Kaiser, (Ortsteilbürgermeister)

Landgemeinde!
Unsere Verwaltungsgemeinschaft Grammetal liegt zwischen Weimar und Erfurt. Sie hat rund 6.500 Einwohner und besteht aus 16 Dör-
fern. Klar gehören wir zum Weimarer Land aber mit Wasser werden wir aus Weimar oder Erfurt versorgt und das Abwasser entsorgen 
wir teilweise auch dorthin. Auch zum Einkaufen fahren wir häufig nach Weimar oder Erfurt und auch der Kino- oder Theaterbesuch 
findet in einer der Städte statt. 
Thüringen war schon immer klein strukturiert. Sein kultureller Reichtum gründet sich darauf. In vielen kleinen Dörfern mit vielen en-
gagierten ehrenamtlich Tätigen passiert viel. Es werden unterschiedliche und mehr Dinge angefasst und vorangetrieben als bei wenigen 
großen hauptamtlichen Verwaltungen. Bedürfnisse und Eigenarten der Menschen vor Ort können bedacht und in das politische Handeln 
im Dorf eingebracht werden. Das macht Thüringen lebens- und liebenswert. 
Aber es ist halt anders als in beispielsweise Sachsen oder Mecklenburg-Vorpommern. Hier gibt es große Einheiten und viele in Thüringen 
meinen, dass sei auch für uns die Zukunft. Bisher sehen das zwei für uns maßgebende Persönlichkeiten anders. Die Ministerpräsidentin 
Christine Lieberknecht und der Fraktionsvorsitzende der CDU im Thüringer Landtag Mike Mohring sind strikt gegen von Oben verord-
nete Zwangszusammenschlüsse. 
Insoweit könnten wir kleinen Gemeinden uns getrost zurücklegen und hoffen, dass es weiter so bleibt. Aber ich halte das für falsch! 
Politik besteht aus Kompromissen und die CDU hat nicht die Mehrheit im Landtag.
Wir Dörfer zwischen den Städten sind besonders gefährdet. Das Gewerbegebiet in Nohra ist doch quasi die Wurst vor der Nase der 
Weimarer. Ist Nohra raus, ist die VG zu klein um alleine bestehen zu können. 
Die Interessen von Erfurt kenne ich nicht. Aber wenn Erfurt als Landeshauptstadt beim Land Wünsche anmeldet, wird das Land diese 
nicht ablehnen, weil beispielsweise Mönchenholzhausen dagegen ist, das haben wir beim Abwasser schmerzhaft erfahren. 
Wollen wir nicht zum politischen Spielball der beiden für Thüringen so bedeutenden Städte werden, sondern unsere Zukunft noch selbst 
in der Hand behalten, dann müssen wir uns enger zusammenschließen und eine Gemeinde mit 16 Ortsteilen, eine Landgemeinde werden. 
Soll der Neubau einer Straße, die Renovierung des Kindergartens, die Instandsetzung des Spielplatzes oder der Neubau eines Hauses für 
betreutes Wohnen, nicht vom guten Willen der Verwaltung der Stadt Weimar oder Erfurt abhängen, müssen wir eine Gemeinde werden. Gibt 
es diese Landgemeinde, so  ist diese auf absehbare Zeit vor Veränderungen geschützt. Sie kann dann nicht mehr auseinandergerissen werden. 
Wir sollten die Zeit nutzen, in der wir mit der Unterstützung der Ministerpräsidentin und des Fraktionsvorsitzenden rechnen können, um 
eigenständige Gemeinde zu bleiben und nicht fünftes Rad am Wagen einer Stadt zu werden.           

Christoph Schmidt-Rose
Bürgermeister 

Nichtamtlicher Teil

Bekanntmachung von Beschlüssen der öffentlichen Sitzungen 
des Gemeinderats
Gemeinderatssitzung vom 20.09.2012
BNr.: 75/2012: 
Der Tagesordnung wird zugestimmt.
Gesetzliche Anzahl der Ratsmitglieder: 13; Anwesend: 12; JA 
Stimmen: 12; NEIN Stimmen: 0; Stimmenenthaltungen: 0

Gemeinde Nohra mit den Ortsteilen Nohra, Obergrunstedt Ulla und Utzberg
99428 Nohra * Herrenstr. 34 * Tel. 03643/825224

Sprechzeiten des Bürgermeisters: Di 16.00 - 18.00 Uhr

Amtlicher Teil

BNr.: 76/2012: 
Bestätigung Niederschrift vom 21.06.2012 öffentlicher Sitzungsteil
Gesetzliche Anzahl der Ratsmitglieder: 13; Anwesend: 12; JA 
Stimmen: 11; NEIN Stimmen: 0; Stimmenenthaltungen: 1
BNr.: 77/2012:  
Antrag auf Erweiterung Baumaßnahme in Utzberg K 312 Richtung 
Hopfgarten
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Es wurde der rechte Randstreifen zwischen Fahrbahn und Gehweg 
auf ca. 1,00 m Breite von der Fa. Polygon mit Straßenentwässerung 
erneuert. Die Baukosten betragen für 1. + 2. BA insgesamt 26.000 
€. Die Finanzierung ist durch die Gemeinde abgesichert.
Gesetzliche Anzahl der Ratsmitglieder: 13; Anwesend: 12; JA 
Stimmen: 12; NEIN Stimmen: 0; Stimmenenthaltungen: 0
BNr.: 78/2012: Beschluss über Bau einer Kalthalle in der Sparte 
Nohra
Dem Angebot der Fa. Conrad 25 x 10 x 3,35 m für 41.932,00 € 
wird zugestimmt. Der BM wird beauftragt, die Scheckzahlung 
für die 2% Skonto über die Verwaltungsgemeinschaft Grammetal 
abzuklären und zu veranlassen.
Gesetzliche Anzahl der Ratsmitglieder: 13; Anwesend: 12; JA 
Stimmen: 12; NEIN Stimmen: 0; Stimmenenthaltungen: 0
BNr.: 79/2012: 
TOP 6: Beratung und Beschluss über Fördermittelantrag zur An-
schaffung eines LF 10/6 für Ulla im Jahr 2013
Dem Antrag wird zugestimmt.
Gesetzliche Anzahl der Ratsmitglieder: 13; Anwesend: 12; JA 
Stimmen: 12; NEIN Stimmen: 0; Stimmenenthaltungen: 0

BNr.: 80/2012: 
Beschluss über Ausschreibung und Verkauf des Grundstückes am 
Grunstedter Weg mit Wohnblöcken 1+2. 
Der BM begründet den Antrag damit, dass die Kosten der Sanierung 
für die Gemeinde unüberschaubar sind.
Die Ausschreibung sollte bis Jahresende 2012 laufen. Zielstellung 
sollte das Mindestangebot gemäß Gutachten (Erwerbskosten) sein 
und die Vorlage eines Nutzungskonzeptes zur Vermeidung von 
Konflikten mit der Nachbarschaft. Wird kein Angebot abgegeben, 
ist ein Konzept für die Erhaltung der Wohnblöcke zu erarbeiten. 
Dem  wird zugestimmt.
Gesetzliche Anzahl der Ratsmitglieder: 13; Anwesend: 12; JA 
Stimmen: 12; NEIN Stimmen: 0; Stimmenenthaltungen: 0
BNr.: 81/2012: 
Der BM wird beauftragt gegen den Vorvertrag zur Anmietung der 
neuen Büroräume der Verwaltungsgemeinschaft Grammetal bei der 
Stiftung Isseroda mit 7,50 € KM zu stimmen und bei der Kommu-
nalaufsicht die Rechtmäßigkeit des Beschlusses  prüfen zu lassen. 
Gesetzliche Anzahl der Ratsmitglieder: 13; Anwesend: 12; JA 
Stimmen: 12; NEIN Stimmen: 0; Stimmenenthaltungen: 0

Termine im Kirchengemeindeverband Niederzimmern (Hopfgarten, Niederzimmern, Ottstedt a.B., Utzberg) 
und im Kirchspiel Nohra (KG Nohra mit Nohra, Ulla, Isseroda, Bechstedtsraß und KG Troistedt)

Pfarramt Niederzimmern, Auf dem Sand 23,  99428 Niederzimmern, Pfr. Thomas Behr, Tel.: 036203/50212, Fax 036203/71704

Gottesdienste
14.10. 09.30 Uhr Bechstedtstraß Erntedank
 10.30 Uhr Ulla Erntedank
21.10. 09.30 Uhr Hopfgarten Kirchenfrühstück
27.10. 16.00 Uhr Hubertusmesse
28.10. 09.00 Uhr Ottstedt
 10.00 Uhr Niederzimmern anschl. Frühschoppen Pfarrhaus
 11.00 Uhr Ulla mit Abendmahl

Frauenkreis Hopfgarten: 06.11.12; 04.12.12 jeweils 20.00 Uhr Pfarrhaus Hopfgarten

termine Konfirmandenunterricht 2012: 
Dienstag, 18.09.12 16.00-17.00 Uhr Dienstag, 20.11.12 16.00-17.00 Uhr
Dienstag, 09.10.12 16.00-17.00 Uhr Dienstag, 04.12.12 16.00-17.00 Uhr
Dienstag, 06.11.12 16.00-17.00 Uhr Dienstag, 18.12.12 16.00-17.00 Uhr

termine Vorkonfirmanden 2012 im Pfarrhaus Niederzimmern:
Montag, 17.09.12 16.00-17.00 Uhr  Montag, 19.11.12 16.00-17.00 Uhr
Montag, 01.10.12 16.00-17.00 Uhr  Montag, 03.12.12 16.00-17.00 Uhr
Montag, 15.10.12 16.00-17.00 Uhr  Montag, 17.12.12 16.00-17.00 Uhr
Montag, 05.11.12 16.00-17.00 Uhr

Kinderkirche in Niederzimmern: jeden Donnerstag in der Schulzeit um 14.30 Uhr im Pfarrhaus Niederzimmern

Kinderkirche 2012/13 im Pfarrhaus Hopfgarten 
13.09.2012 Jona und der Walfisch  11.10.2012 Danke für unser tägliches Brot
08.11.2012 Der Heilige Martin  06.12.2012 Der Heilige Nikolaus
10.01.2013 Die Heiligen Drei Könige 07. 02.2013 David und Goliath
Für Kinder ab 3 Jahre jeweils am 2. Donnerstag im Monat um 16.00 Uhr im Pfarrhaus Hopfgarten.
Weitere Informationen und Anmeldung bei Susanne Wodzicki.

Musikangebote im Pfarrhaus Nohra (Beate Kasburg, Isseroda, Tel.: 03643/825 625)
freitags: Flötenkreis I: 14.45 Uhr; Flötenkreis II (Fortgeschrittene): 16.00 Uhr
Gitarrenkreis (Erwachsene) 17.00 Uhr Herzliche Einladung an 
Jedermann/Frau/Kind! Flötenunterricht freitags nach Absprache.

Bürozeiten im Pfarrhaus Nohra:  
Frau Bock: Dienstag und Freitag von 9.00-12.00 Uhr (Urlaub vom 04.08.-26.08.12)

Bürozeit im Pfarramt Niederzimmern: 
Frau Heibuch:  Do 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Öffentlicher Teil I: sonstige Informationen, Vereinsnachrichten, . . .

10.11. 16.00 Uhr Isseroda
 17.00 Uhr Ulla Martini
 17.30 Uhr Niederzimmern Martini
 17.30 Uhr Nohra
11.11. 09.30 Uhr Ulla
 10.30 Uhr Troistedt
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Informationen zur Haus- und Straßensammlung 
des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. 
- Landesverband Thüringen - Darf ich sammeln?

Auf der Grundlage des Thüringer Sammlungsgesetzes (ThürSammlG) vom 08. Juni 1995 darf jeder sammeln; ausgenommen sind Kin-
der unter 14 Jahren. Des Weiteren dürfen Jugendliche vom vollendeten 14. bis zum vollendeten 18. Lebensjahr nur bis zum Eintritt der 
Dunkelheit an der Sammlung teilnehmen.
Wo erhalte ich die nötigen Sammlungsunterlagen?
Die Sammellisten und Ausweise erhalten Sie bei Ihrer Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung oder auf Anfrage direkt bei uns (Adresse siehe unten).
Was muss ich während der Sammlung beachten?
Wenn Sie für den Volksbund sammeln, denken Sie bitte daran,
1. den Personalausweis und den Sammlerausweis mitzunehmen,
2. jede Spende in die nummerierte Liste einzutragen, wobei der Name fehlen kann, sofern der Spender nicht genannt sein will,
3. Sammelerträge, Listen und Ausweise bitte nach Beendigung der Sammlung an die ausgebende Stelle zurückzugeben, die Listen 

müssen zur Prüfung des Sammlungsergebnisses vollständig vorgelegt werden (auch unbenutzte Listen zurückgeben) 
Was erhalte ich als Sammler für meine Mühe?
Als Aufwandsentschädigung erhält jeder Sammler auf Wunsch 10% seines erreichten Sammlungsergebnisses. Besonders engagierte 
Sammler erhalten eine Urkunde und ein Werbegeschenk.
Wohin kann ich mich bei Rückfragen wenden? Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
      Landesverband Thüringen  Telefon: 0361 - 6 44 21 75
      Bahnhofstraße 4a   Telefax: 0361 - 6 44 21 74
      99084 Erfurt   E-Mail: thueringen@volksbund.de

***********************************************************************************************************

Sportangebote des ISV, Sportplatz und TH Isseroda 2012/13

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

16.00 - 17.00 Uhr
Bummi-

Kinderturnen

Jung. u. Mäd. 4 - 7 
Jahren

Frau Wetzig

17.00 - 18.00 Uhr
Ballsport

Jung. u. Mäd. ab 5 
Jahren

Frau Jäcks

Andere Trainingsorte, 
entsprechend der 
Altersklassen F-B,
bei Herrn Eidam 

erfragen!

16.00-17.30 Uhr
Gerätturnen

Mädchen ab 5 
Jahren

Frau Wetzig

16.00 - 17.15 Uhr
Kleinkindergruppe

Jung. u. Mäd. 1 - 5 Jahren
Frau Jäcks

9.00-12.00 Uhr

Schwimmkurs

in Apolda

Nov. - Mai

wöchentlich

nur nach

Absprache

Tel.: 825256

ab 4 Jahren

Frau Bütow

Herr Schmidt

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

17.00 - 18.30 Uhr
Gerätturnen

Mädchen ab 10 
Jahren

Frau Wetzig

17.15 - 18.30 Uhr
Dance-Kids

Jung. u. Mäd. ab 6/7 
Jahren

Frau Krüger

 
 

 
 

18.30 - 19.30 Uhr
Lucky-Dancer

Jung. u. Mäd. ab 13 
Jahren

Frau Krüger

17.00 -18.30 Uhr
Kinderfußball im 

Winter

Jung. u. Mäd.
Herrn Eidam

17.00 -18.30 Uhr
Kinderfußball im 

Sommer

Jung. u. Mäd.
Herr Eidam

17.00 -18.30 Uhr
Kinderfußball im 

Sommer

Jung. u. Mäd.
Herr Eidam

Bei unseren Angeboten in den Bereichen 
Volleyball Frauen sowie Fußball und 

Ballsport sind neue Mitstreiter besonders 
gerne gesehen.

Interessenten für eine ab November
neu zu bildende Tischtennisgruppe

melden sich bitte
bei Herrn Becker.

19.00 - 20.30 Uhr
Fußball -Männer

Isseroda
Herr Spindler

19.00 - 20.30 Uhr
Fußball -Männer

Niederzimmern
Herr Dehnecke

20.00 - 21.30 Uhr
Fitnesskurs

Frau
Mühlberg, Adler

kein ISV - Angebot

20.00 - 21.30 Uhr
Volleyball - Frauen

Frau Topf

19.30 - 21.00 Uhr
Volleyball - Männer

Herr Becker

20.00 - 21.30 Uhr
Allgemeine 

Gymnastik

Frauen und 
Männer

Frau Bütow

17.00 - 18.30 Uhr
Judo

TH Bad Berka
Herr Damm

16.30 - 18.30 Uhr
Judo

TH Bad Berka
Frau Rongen
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Heimatlieder aus der Fremde:  

B A R B A R A   T H A L H E I M  

gibt  in  Ulla  ein  Solo-Konzert

Die bekannte Liedermacherin und gefeierte Chansonsängerin Barbara Thalheim tritt am Sonntag, 21. 
Oktober, in der Reihe „Die Welt in Ulla“ auf. Sie wird im Alten Dorfsaal ein Solo-Konzert mit Liedern aus 
vier Jahrzehnten geben und aus ihrer Autobiografie lesen. Die in der DDR sozialisierte Thalheim ist 
eine musikalische „Grenzgängerin“. Schon mit ihren ersten Platten sang sie gegen Kleinbürgerlichkeit, 
Halbherzigkeit und Verlogenheit in der Gesellschaft an, setzte gefühlvoll und trotzig ihre Visionen eines 
menschlicheren Umgangs miteinander dagegen. Ihre Platten „Und keiner sagt: Ich liebe dich“ und 
„Kinder der Nacht“ haben eine ganze Generation begeistert. Nach der Wende hielt sich Barbara Thalheim 
längere Zeit in Frankreich auf, wo sie ihren Akkordeonisten Jean Pacalet kennenlernte, mit diem sie bis 
zu dessen Tod 2011 oft gemeinsam auftrat. Inzwischen hat sie zwei Dutzend CDs und mehrere Bücher 
veröffentlicht. Sie stand zusammen mit Georges Moustaki, Konstantin Wecker, Herman van Veen und 
vielen anderen auf der Bühne.

Mit dem Thalheim- Konzert erlebt die 2008 von Frank Quilitzsch, Landolf Scherzer und Rudolf Köhler 
gegründete Veranstaltungsreihe „Die Welt in Ulla“ ihren vorläufigen Höhepunkt. 

Sonntag, 21. Oktober, 19 Uhr

Im Alten Dorfsaal in Ulla

Eintritt 10,00 € / erm. 5,00 €
 

Die Veranstaltung findet mit freundlicher Unterstützung des Ortsverein Ulla e.V. statt

Liebe Einwohner von Mönchenholzhausen und Umgebung!

Am Donnerstag, dem 13.9.2012, brannten auf dem Gelände der agrar-GmbH Mönchenholzhausen eine 
Bergescheune mit Stroh und Heu und ein Strohhaufen.
Ich möchte mich auf diesem Weg bei allen helfenden Personen bedanken.
Mein erster Dank gilt natürlich den Feuerwehren, die unter Leitung der Ortsfeuerwehr Mönchenholzhausen 
den Brand sehr schnell unter Kontrolle hatten. 
Die Feuerwehr war sehr schnell am Brandort und konnte durch koordiniertes Handeln ein Übergreifen des 
Feuers auf die Jungviehställe verhindern. 
Noch in der Nacht haben einige Anwohner dafür gesorgt, dass die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
mit heißen Getränken versorgt wurden.
Auch dafür möchte ich mich ganz herzlich bedanken. Wir hatten zu diesem Zeitpunkt noch gar keine 
Gedanken dafür.
Die Feuerwehr musste anschließend bis zum Montag früh anwesend sein und immer wieder neu 
aufkommende Brandherde löschen. Erst dann war das brennende Stroh aus dem Gelände entfernt. Die 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr wurden während der gesamten Zeit von vielen Bewohnern des 
Ortes gut mit Lebensmitteln und Getränken versorgt.
Da Stroh, welches einmal brennt nicht zu löschen ist, haben wir es auf den nahe gelegenen Acker gefahren, 
um es abbrennen zu lassen. Das führte auch anschließend noch zu erheblichen Qualmbelastungen in 
anliegenden Orten. Hierfür möchte ich mich auch für das Verständnis der Bürger bedanken.

Nochmals herzlichen Dank an alle, die uns mit unterstützenden Worten und helfenden Taten in dieser 
schwierigen Situation zur Seite gestanden haben.

Peggy Käferle
agrar-GmbH Mönchenholzhausen



Grammetalbote 11 18. Jahrgang*11. Ausgabe*13.10.2012

Livemusik

in Niederzimmern

Am Freitag, dem 16.11.12 spielen  „Die RhönerSäuwäntzt“ im Vereinshaus der Natur- und Heimatfreunde.

Die RhönerSäuwäntzt sind eine Skiffle-Bluesband aus Eichenzell-Lütter in der hessischen Rhön. Zum 
Einsatz kommen  Mandoline, Mundharmonika, Teekistenbass, Waschbrett und Milchkanne. 
Die Musik von den Baumwollfeldern der Rhön ist der Kleinkunstszene zuzurechnen und enthält eine 
deutliche Spur von Comedy und Klamauk.

Ab 19.00 Uhr gibt es wieder Kleinigkeiten aus der Vereinsküche und anschließend Livemusik.

Vorstand der NHF

Unser Heimat- und Weinfest
findet in diesem Jahr

am Samstag, dem 20.10.2012 statt.

Wir beginnen 18.30Uhr
und verwöhnen Sie mit Zwiebelkuchen

und Federweißer aus eigener Herstellung
sowie anderen Spezialitäten aus unserer Vereinsküche.

Dazu gibt es Qualitätsweine aus der fränkischen Region.

Hierzu sind alle Einwohner der Gemeinde
und Umgebung recht herzlich eingeladen,

bei einem Glas Wein mit uns zu feiern.

19.Heimat- und Weinfest19.Heimat- und Weinfest

In NiederzimmernIn Niederzimmern
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Allen Jubilaren 

» Herzliche Glückwünsche,

beste Gesundheit und alles Gute «

Hopfgarten
Fiala, Doris  am 20.10. zum 65.
Seidler, Ingrid am 21.10. zum 70.
Ulrich Edeltraud am 28.10. zum 75.
Grobe, Heino am 31.10. zum 80.

Isseroda
Werner, Erwin am 22.10. zum 80.

Mönchenholzhausen
Keiser, Hilde am 30.10. zum 75.
Heinze, Karin am 08.11. zum 70.

Mönchenholzhausen Ot Eichelborn
Kellner, Armin am 20.10. zum 75.

Mönchenholzhausen OT Obernissa
Berneburg, Werner am 25.10. zum 85.
Nagel, Melanie am 29.10. zum 80.

Mönchenholzhausen OT Sohnstedt
Wandersleb, Harry am 16.10. zum 70.

Niederzimmern
Junge Erika  am 13.10. zum 75.

Nohra
Kästner, Marlies am 20.10. zum 65.

Nohra OT Obergrunstedt
Partschefeld, Hannelore am 03.11. zum 70.

Nohra OT Ulla
Paus, Rudolf am 26.10. zum 75.
Otto, Barbara am 29.10. zum 65.
Schönmeyer, Waltraud am 07.11. zum 70.
Houben, Helga am 08.11. zum 70.

Nohra OT Utzberg
Kirchner, Marlies am 26.10. zum 75.

Ottstedt a. B.
Hage, Helmut  am 08.11. zum 90.

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Mobile Mosterei - Fahrplan, Weimar, Grüne Liga

 wann 15.10.2012 von 10:00 bis 16:00 Uhr 

 wo Niederzimmern, Weimarische Straße,

   Vereinshaus des Kräutergarten e.V.

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Ehejubilare

zum 50-jährigen Ehejubiläum:

Gerhard und Ingrid Kirst am 03.11. aus Nohra


